An das
Stadtgemeindeamt Saalfelden

Rathausplatz 1

5760 Saalfelden

Vollendungsanzeige / Ölfeuerung
gem. § 17 BauPolG

(Zutreffendes bitte ankreuzen bzw Nichtzutreffendes streichen)

	Bauherr (Vor- und Zuname)

Anschrift, Tel. Nr.


	     

	Ausführungsort der baulichen Maßnahme:

Grundstück Nr., Katastralgemeinde


	GN:       
KG:       

	Bezeichnung der baulichen Maßnahme:


	     

	bewilligt bzw zur Kenntnis genommen:
	mit Bescheid vom:       
Zahl:       

	Bezeichnung des Bauausführenden bzw. Bauführers (Heizungsfirma)

gem. § 11 Abs. 1 bzw. Abs. 2 BauPolG 

(Name, Anschrift, Tel. Nr.)


	     

	 FORMCHECKBOX 
  Die Vollendung der baulichen Maßnahme (Ölfeuerungsanlage)

 FORMCHECKBOX 
  Die Aufnahme der Benützung der Anlage bzw. Anlagenteile wird angezeigt.

Der Bauherr ist in Kenntnis, daß eine Aufnahme der Benützung der Ölfeuerungsanlage nur erfolgen darf, wenn die gegenständliche Anzeige vollständig eingebracht ist.

Meldung über die Lagerung und Leitung wassergefährdender Stoffe gemäß WRG 1959,
i.d.F. BGBl.Nr. 74/1997:
Heizöl:       

Lagermenge:        Liter

Zahl der Lagerbehälter:       
Art des/der Tanks:   FORMCHECKBOX 
 Kunststofftank       FORMCHECKBOX 
 Stahltank        FORMCHECKBOX 
 Erdtank       FORMCHECKBOX 
 Sonstiger:      
 FORMCHECKBOX 
 Die dazugehörigen Tankatteste sind angeschlossen.
     
Ort, Datum





Unterschrift des Bauherrn



	Der Bauausführende bzw. Bauführer bestätigt gemäß § 17 Abs. 2 Z 1 BauPolG die der Bewilligung bzw. der Kenntnisnahme der Bauanzeige gemäße und den Bauvorschriften und Ö-NORMEN entsprechende Bauausführung unter Angabe folgender, geringfügiger Abweichungen (Beschreibung der Abweichungen):
     


	     
Ort, Datum






Unterschrift / Stempel


	Bestätigung (Attest) betreffend Brandsicherheit (Baumeister):

Für die gegenständliche Ölfeuerungsanlage wird bestätigt, dass
1. Der Heizraum und der Lagerraum massiv und brandbeständig, gemäß den Bestimmungen des Bautechnikgesetzes, LGBl.Nr. 75/1976 i.d.g.F. und der Ö-NORM 3800,

2. der Lagerraum als öl- und flüssigkeitsdichte Wanne, entsprechend den statischen Erfordernissen und

3. die Lüftungspoterien im Bereich anderer Räume - brandhemmend - brandbeständig

hergestellt sind.

Ergänzende Bermerkungen:

     


	     
Ort, Datum






Unterschrift / Stempel


	Bestätigung (Attest) betreffend Rauchfang (zuständiger Kaminkehrermeister):

Für die gegenständliche Ölfeuerungsanlage wird die vorschriftsgemäße Ausführung des Abgasfanges samt zugehöriger Anlagenteile, entsprechend dem BauTG. bzw. der Ö-NORM bestätigt.

Heizungskamin:  Hersteller/Type:       
Bauweise:       
Lichte Weite:       
Ergänzende Bemerkungen:

     


	     
Ort, Datum






Unterschrift / Stempel


	Bestätigung (Attest) betreffend Elektroinstallation (Elektrounternehmen):

Die bei der gegenständlichen Ölfeuerungsanlage ausgeführte (überprüfte) Installation entspricht den durch das Elektrotechnikgesetz, BGBl.Nr. 57/1965 i.d.g.F. und dessen Durchführungsverordnungen verbindlich erklärten bzw. im Anhang B enthaltenen Sicherheitsvorschriften (ÖVE-Vorschriften).

     
Ort, Datum






Unterschrift / Stempel










































Bundesabgabe € 14,30











DVR-NR: 0032832
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